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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Eggenfelden : TV Freyung II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Riedl und Puchinger bleiben gegen den TV Freyung II 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Eggenfelden in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den TV Freyung II durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Riedl / Puchinger im Einzel gegen Rodler /
Stöberl die Nase vorn. Ohne Satzgewinn für Traipis / Fraunhofer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Brick / Bernauer. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36
Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Traipis / Fraunhofer beendet wurde. Mylius / Mehlstäubl
hatten derweil gegen Riedl / Kindermann bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Holger Riedl gegen Martin Bernauer. Da gab es
nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Natthawut Traipis und Dieter
Brick, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Wolfgang Mylius die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Thomas
Puchinger kam mit der Spielweise von Werner Rodler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Mehlstäubl seinem Gegner Maximilian Kindermann beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Keinen Zähler beisteuern
konnte Rudolf Fraunhofer im Spiel gegen Ernst Stöberl, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC Eggenfelden und des TV Freyung II in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Holger Riedl seinem Gegner Dieter Brick beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Natthawut Traipis anschließend gegen Martin Bernauer. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Wolfgang Mylius gegen Werner Rodler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Thomas Puchinger
holte nachfolgend hingegen mit einem 3:1 gegen Michael Riedl einen Punkt für sein Team. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Eggenfelden am 25.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Fortuna Passau III, während der TV Freyung II am 18.11.2022 gegen den TTC
Fortuna Passau III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Eggenfelden

Doppel: Riedl / Puchinger 1:0, Traipis / Fraunhofer 0:1, Mylius / Mehlstäubl 1:0 
Einzel: H. Riedl 2:0, N. Traipis 1:1, W. Mylius 1:1, T. Puchinger 2:0, C. Mehlstäubl 1:0, R. Fraunhofer
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0:1 
 TV Freyung II

Doppel: Brick / Bernauer 1:0, Rodler / Stöberl 0:1, Riedl / Kindermann 0:1 
Einzel: D. Brick 1:1, M. Bernauer 0:2, W. Rodler 1:1, M. Riedl 0:2, E. Stöberl 1:0, M. Kindermann 0:1


